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Amtliche Bekanntmachungen

Die Aufnahme der schulpflichtigen evangelische
Amder in die hiesigen städtischen Elementarschulen findet
in diesem Jahre

am ss und S4 März

Hatt unk 11 für die Knaben Bürgerschule von 8 12 Uhr
Lormittags im Volksschulgebäude alte Promenade Nr 13
durch Herrn Rektor Marschner

2 für die Mädchen Bürgerschule von 8 12 Uhr
Vormittags in der Bürgern ädchenschule große Steinstr
Nr 42 durch Herrn Rektor Steger

3 für die Volksschulen
s Freitag den 23 März Vormittags 8 1 Uhr nur

für die Nenmarkt Schule
k Freitag den 23 März Nachmittags 3 5 Uhr nur

für die Schule in der Liebenauerstr
ch Sonnabend den 24 März Vormittags 8 1 Uhr

nur für die Maucha Schule
ä Sonnabend den 24 März Nachmittags3 5 Uhr

nur für die alte Volksschule
Alle Anmeldungen für die Volksschulen finden für Kna

ben und Madchen in der Maucha Schule Tauben
firaße 12 durch Herrn Rektor Dr Wohlrabe statt

Bei der Anmeldung sind der Tauf und der Impf
schein vorzulegen Schulpflichtig ist jedes Kind welches
das fünfte Lebensjahr zurückgelegt hat

Die betreffenden Eltern werden in allem Ernst
darauf aufmerksam gemacht daß sie straffällig
werden wenn sie ihre schulpflichtigen Kinder ohne
ausreichende Veranlassung von der Schule fern
halten

Halle a S, den 6 März 1888
Die Schulkommission

Nachdem bei dem unterzeichneten Leihamte in der Zeit
vom 1V bis 18 Februar d I die Auktion der
verfallenen in den Monaten Oktober November und
December 1886 versetzten und erneuerten Pfänder welche

die Pfandnummern S48G1 bis 4SS8 trugen
und worüber die Pfandscheine in blauem Druck
ausgestellt sind stattgefunden hat werden die Pfand
geber bezw Pfandschein Inhaber aufgefordert die in dieser
Auktion über die resp Forderungen des Leihamts hinaus
erzielten Ueberschüffe innerhalb der einjährigen Prä
klusivfrist

vom IS März 1888 bis einschließlich
den 14 März 188Ä

bei der Kasse des Leihamts gegen Rückgabe der Pfand
scheine und gegen Quittung abzuheben

Alle in dieser einjährigen Präklusivsrist nicht abge
hobenen Ueberschüsse verfallen unnachsichtlich dem Reserve
fonds des Leihamts bezw der Ortsarmen Kasse

Halle a S am 12 März 1888
Das Leihamt der Stadt Halle

Am der StM und Umgebung
Mm Tage der Beisetzung Seiner Majestät

des Kaisers, voraussichtlich nächsten Freitag werden
wie wir aus sicherer Quelle vernehmen die Besitzer der
größeren Geschäfte in der Manufactur Weißwaaren
Putz und Posamenten Branche ihre Geschäfte geschlossen
halten es ist wohl anzunehmen daß diesem pietätsvollen
Beispiele sich auch die meisten wenn nicht gar alle anderen
hiesigen Firmen anschließen werden

Am Verein für Volkswohh wird der Vor
sitzende Herr Stadtbaurath Lohausen in der am Diens
tag den 20 d M Abends 8Uhr im Cafö David statt
findenden Monatsverfammlung über das Thema Die
Arbeiterwohnungsfrage und ein Vorschlag zu ihrer Lösung
in größeren Städten mit besonderer Anwendung auf Halle
sprechen Der Vortrag dürste in so fern von besonderem
Interesse sein als zu hoffen steht daß durch ihn der An
stoß zur Gründung einer gemeinnützigen Baugesellschaft

I für Errichtung einer Kolonie von Wohnhäusern mit ge
sunden und billigen kleinen Wohnungen nebst einer Reihe
anderer gemeinnütziger Anstalten und Anlagen im Süden
der Stadt schon die Post hatte vor einiger Zeit
eine diesbezügliche Lokalnotiz aus Halle gebracht und den
Gedanken warm befürwortet gegeben werden wird

xtrazug nach Berlins Da in Folge zu starken
Verkehrs auf der Strecke Halle Berlin am Tage der
Beisetzungsfeierlichkeiten und kurz zuvor die Bahnverwal
tung den von Unternehmern nachgesuchten Extrazug der
hier früh 6 Uhr abgehen sollte nunmehr nur für 1 Uhr
Nachts bewilligt hat so haben die Unternehmer von der
Ueberzeugung ausgehend daß zu dieser Stunde nicht die
genügende Betheiligung zu erwarten sei von dem geplanten
Extrazug gänzlich Abstand genommen

sSächs Thüriug Gefchichts und Alter
thumsverein Herr Prof Dr Dümmler eröffnete
die Sitzung mit einer Ansprache in welcher er des Thron
wechsels des ersten im neu geeinten deutschen Reiche ge
dachte Gleichzeitig wies er darauf hin daß sowohl
Friedrich Wilhelm IV wie auch Kaiser Wilhelm die Be
strebungen des Vereins durch Mitgliedsbeiträge gefördert
habe Herr Professor Dr Hertzberg hielt hierauf einen
Vorirag über die hall Stadtverfassung im 15 Jahr
hundert Anfang des 15 Jahrhundert war das 14000
Einwohner zählende Halle ein mächtiges Mitglied des
Hansabundes und herrschte zwischen den Patriziern und
den einfachen Bürgern ein gutes Verhältniß da die re
gierenden Elemente sich weiser Mäßigung befleißigten und
den NichtPatriziern das Recht der Theilhaberschaft an dem
reichen Ertrage der Salzquellen einräumten Dabei wurde
allerdings daran festgehalten daß nur wirkliche Pfänner
sieden dursten Die andern Bürger bekamen ihren Antheil
von dem Ertrage ausgezahlt Etwa um 1258 hatte sich
die Stadt einen selbstständigen Rath geschaffen welchem
später im Anfange des 14 Jahrhunderts die Vertreter
der Zünfte und die der andern Einwohnerschaft Gemein
heit berathend zur Seite standen und werden in den
Verträgen welche in der Zeit von 1315 1427 geschlossen
wurden stets auch die Meister der Innungen und die

Vertretender Gemeinheit erwähnt Regierung und Justiz
ließ man jedoch nicht in populäre Hände übergehen
Gesetze wurden festgestellt daß eine Familie nicht mehr
als einen Stuhl bei der Pfännerfchaft haben und nicht
mehrere Mitglieder aus einer Familie im Rathe sitzen
durften Später entstandenen Streitigkeiten zufolge wurden
auch Leute aus den einfachen Ständen in den Rath auf
genommen 142 wurde der Rath von 12 auf 30 Per
sonen erhöht und setzte sich dieser zusammen aus 12
regierenden Rathsherren 15 Jnnungsmeistern und 3 Ober
bornmeistern

Daß späterhin auch diese Zusammensetzung eine Aen
derung erfuhr hatte seinen Grund in dem Zuzug von
Leuten aus andern Gegenden Diese Leute brachten nicht
nur eine andere Mundart sondern auch eine andere Ge
sinnung bezüglich der städtischen Verwaltung in die Mauern
von Halle mit Herr Dr Iahn legte einen von ihm
in der Marienbibliothek gemachten Fund ein Saugrohr
aus Silber umschlossen von einem Holzfutteral vor
Dergleichen Röhren wurden in früheren Zeiten beim Aus
theilen des Abendmahls gebraucht damit die Gefahr ver
mieden weiden sollte daß ein wenig von dem in das Blut
Christi verwandelten Wein verschüttet würde Bekanntlich
wurde früher das Abendmahl stets in beiderlei Gestalt
gereicht und tauchte man damit das Verschütten des Wei
nes vermieden würde wohl auch die Hostie in den Wein
Später befestigte man Saugröhren an die Kelche Der
gleichen Kelche mit Röhren oder auch nur lose Röhren
sind so viel bekannt ist überhaupt nur sechs vorhanden
und würde die in einer verstaubten Ecke der Marienbiblio
thek aufgefundene Röhre die siebente sein Es ist nachge
wiesen daß diese Röhre nebst einer Monstranz und einem
Stück des Kreuzes Christi in der Kapelle des Rathhauses
eingemauert wurde um diese Dinge welche an die katho
lische Zeit von Halle erinnerten zu beseitigen Die Kapelle
wurde 1541 nach Einführung der Reformation geschlossen
Bei einem spätern Umbau wurden die 3 Stücke wieder
aufgefunden und der Marienbibliothek überwiesen Die
Monstranz ist noch vorhanden die Saugröhre aber war
in Vergessenheit gerathen

I Der erste kommunale Wahlbezirks Verein
nahm in seiner gestern Abend im Hotel Garni zur Tulpe
gehalteneu Hauptversammlung zunächst die Rechnungsleg
ung für das vorige Jahr entgegen Danach betrug der
verbleibende Bestand 132,02 M Die vorgenommene Vor
standswahl ergab die Wiederwahl der Herren Kasernen
Inspektor Lutze Malermeister Wiefert Kaufmann Carl
Meyer Kaufmann Gans die Neuwahl des Herrn Klemp
nenneister König Außerdem wurden noch fünf Vertrauens
männer gewählt Eine längere Besprechung erforderte das
von Herrn Lithograph Paul Schwarz entworfene Projekt
eines Durchbruchs der kleinen Ulrichstraße nach dem Hal
lenterrain das übrigens nicht neu jetzt wieder von In
teressenten in Erwägung gezogen zu sein scheint Genann
ter konnte sich da die Unterhandlungen mit den Besitzern
der anzukaufenden Grundstücke noch schweben auf Einzel
heiten nicht einlassen sondern beschränkte sich nur darauf
den Verein für das Projekt zu interessiren Von einzelnen
Seiten wurden Bedenken laut daß sich das Projekt so
ohne Weiteres ausführen lasse wie Redner es geschildert

Das Königliche Schloß zu Chartottenlmrgi
m welchem Kaiser Friedrich nach seiner Rückkehr aus der
Fremde zunächst seinen Aufenthalt genommen ist eine
Stätte alter historischer Erinnerungen seine Geschichte ist
mit derjenigen des Hohenzollernhauses eng verknüpft
Dieses Schloß leitet seine Entstehung von einem kleinen
Gartenschlosse her das die Kursürstin Sophie Charlotte
im Jahre 1635 durch Schlüter in ihrem Parke bei dem
damaligen Dorfe Lietzow errichten ließ Der Bau bei
welchem mehrere Kompagnien Soldaten verwendet wurden
wurde im Jahre 1638 vollendet und 1633 eingeweiht
Das ursprüngliche Gartenfchloß ist noch heute als Mittel
punkt der Schloßanlage erhalten Inmitten dieser stillen
Umgebung und inmitten dieser reichen Fülle gärtnerischer
Anlagen lebte die Kurfürstin Sophie Charlotte srei von
jedem Zwange der Hofetiquetie vielfach in persönlichem
Verkehr mit dem Philosophen Leibniz Hier leitete die
hohe Dame auch häufig berühmt gewordene musikalische
Aufführungen hier spielten sich viele dramatische Aufführ
ungen Maskenfcherze und Tanzvergnügungen ab Nach
dem Tode der philosophischen Königin ließ König Frie
drich I von 1706 an das Schloß durch Frhrn von Eo
sander zu einer größeren Anlage erweitern Die Garten
front wurde durch den Anbau der zwei Seitenflügel ver
längert nach der Straßenseite entsprangen aus diesen
Bauten zwei lange rechtwinklig vorspringende Flügel
welche den Vorhof begrenzen Der Südflügel in dessen
östlicher Ecke die Schloßkapelle liegt wurde zu Wohnzim
mern der nördliche Flügel zu Gesellschaftszimmern ein
gerichtet das mächtige Orangeriegebäude mit dem Mittel
salon erbaut und das alte Mittelgebäude mit dem 48 na
hohen Kuppelthurm gekrönt Im Jahre 1707 wurde das
alte Schloß in feiner heutigen Gestalt fertig Die von
Coceeji prachtvoll ausgestattete Kapelle wurde bei der Ver
mählung des Kronprinzen Friedrich Wilhelm im Jahre
1706 eingeweiht auch die Decke der prächtigen Porzellan
kammer rührt von Cocceji her Nach dem Tode Frie
drichs I weilte auch der Nachfolger desselben Friedrich
Wilhelm oft und gern im Schlosse und erging sich mit
besonderer Vorliebe m dem Schloßpark in welchem er den
Fischteich einrichtete Eine bedeutende Erweiterung wurde
dem Charlottenburger Schlosse in den ersten Regierungs
jahrcn Friedrichs des Großen 1740 bis 1742 durch

G von Knobelsdorf zu Theil symmetrisch zu der Oran
gerie auf der Südseite wurde an dem nördlichen Flügel
ein zweigeschossiger Bau das sogenannte Neue Schloß
angefügt Dieser Flügel enthält unten das Vestibül oben
das Speisezimmer Im südlichen Theile befindet sich eine
Reihe kleinerer Gemächer unten die ehemaligen Wohn
zimmer Friedrich Wilhelms III oben diejenigen Frie
drichs II und später der Königin Luise Der nördliche
Theil enthält im oberen Geschosse die goldene Galerie
und das Schlafzimmer Friedrichs II Der Neffe des
alten Fritz Friedrich Wilhelm II gab das Spazierengehen
in dem Schloßpark frei Er widmete seine Aufmerksam
keit besonders dem Schl ßparke welchen er nach engli
schem Geschmacke ummodelte und erheblich vergrößerte
Er ließ auch das interessante Belvedöre errichten und durch
C G Langhaus an der Südseite der Orangerie das
Schloß Theater Der Theepavillon Belvedöre wurde mit
Vorliebe auch zu den damals beliebten Geisterbeschwör
ungen benutzt Friedrich Wilhelm III verlebte in Char
lottenburg an der Seite der Königin Luise die glücklichsten
Stunden seines Lebens Der König verschönerte den Platz
vor dem Schlosse und noch heute wird der Platz gezeigt
auf welchem die Königin Luise im Parke mit Vorliebe
weilte Die einfach häuslichen Gemächer welche die Kö
nigin bewohnte werden noch heute in unverändertem Zu
stande gezeigt In der Nacht des 26 Oktober 1806 hatte
sich Napoleon in den Gemächern der Königin einqnartirt
Seine Nachtruhe soll durch ein Uhrwerk arg gestört wor
den sein welches plötzlich die Weise eines preußischen Mi
litärmarsches durch die Stille der Nacht erklingen ließ
Am 10 Januar 1810 zog das Königspaar wieder in das
Charlottenburger Schloß ein Als Friedrich Wilhelm III
nach des Krieges Stürmen dann wieder nach Charlotten
burg zurückkehrte war er allein feine Luife war schon 5
Jahre vorher zur ewigen Ruhe eingegangen Allein
wohnte der Monarch auch am 8 Juni 1815 der Kon
firmation des Prinzen Wilhelm unseres jetzt verstorbenen
Kaisers in der Schloßkapelle bei Im Jahre 1810 ließ
Friedrich Wilhelm III durch Gentz das weltberühmte
Mausoleum und 1825 durch Schinkel nordwestlich vom

Neuen Schloß ein kleines Kavalierhaus erbauen Auch
diese Stätte ist noch unversehrt erhalten an ihrer alten
Stelle find noch die zahllosen bildnerischen Geschenke des
russischen Kaisers wie auf dem einfachen Bett die Decke

des Königs welche einst von der Königin Luise als Tuch
benutzt worden war Als Friedrich Wilhelm III am
7 Juni 1840 starb fand er seine letzte Ruhestätte im
Mausoleum an der Seite seiner Luise Friedrich Wil
helm IV weilte gleichfalls viel und gern im Schlosse zu
Charlottenburg und unter ihm öffneten sich wieder die 50
Jahre verschlossen gewesenen Pforten des Belvedöre Die
Wohnzimmer Friedrich Wilhelms IV sind in ihrer ehe
maligen Einrichtung bis auf die kleinsten Dinge des täg
lichen Gebrauchs noch wohlerhalten Nach dem Tode deS
kunstsinnigen Königs dessen umfassende Erweiterungspläne
nicht zur Ausführung gelangten wurde das Schloß zn
Charlottenburg Wittwensitz der Königin Elisabeth welche
im Jahre 1873 hier ihr Leben aushauchte Nach ihrem
Tode blieben die Schloßräume lange Zeit unbewohnt
Kaiser Wilhelm ließ in der Schloßkapelle seine einzige
Tochter die Großherzogin von Baden einsegnen und zeit
weise nahmen auch hohe Herrschaften wieder im Schloß
Quartier namentlich Fürstlichkeiten welche zu hohen Hof
festlichkeiten nach Berlin kamen Auch Prinz Wilhelm
hatte drei Jahre hintereinander auf mehrere Wochen da
selbst Wohnung genommen ebenso das rumänische Königs
paar bei Gelegenheit des 90 Geburtstagsfestes des Kaisers
Wilhelm Seit dem Oktober 1882 hat bekanntlich der
Schwiegersohn des jetzigen Kaisers Erbprinz Bernhard
von Sachsen Meiningen mit feiner Gemahlin dauernde
Aufenthalt in dem alten Königsfchloffe genommen Nach
feinen traulichen Räumen richtet der schmerzgebeugte Kaiser
Friedrich III seine ersten Schritte nach langer Abwesen
heit aus der Heimath um hier die ersten schmerzlichen
Akte zu vollziehen welche ver Wandel seines Geschicks
von ihm verlangt Dieses Schloß hat sich trotz seiner
Größe den Charakter des Landsitzes getreulich bewahrt
das Innere desselben ist reich und interessant gestaltet
Wie das Werk Berlin und seine Bauten hervorhebt
hat der alte Schlüter sche Bau zum größeren Theile noch
seine ursprünglichen Barockdekorationen die um so werth
voller sind als dieselben zumeist von Schlüters eigener
Hand herrühren dürften Die von Eosander dekorirten
Räume zielen auf derbere und rohere Effekte weisen aber
viele originelle Einzelheiten namentlich treffliche Schnitze
reien auf Was von Knobelsdorffs Dekorationen erhalte
ist namentlich die goldene Galerie zählt er zu den
Perlen des Roceoco



5wr allen Dingen würde es viel Geld kosten und ob die
Stadt es ausführe sei fraglich Angekauft müßten wer
den die Grundstücke kleine Ulrichstraße 1s und 1b kleine
Klausstraße 7 große Klausstraße 29 und 10 und mehrere
Grundstücke auf dem Graseweg die für ein Billiges nicht
zu haben sein dürften Die Zweckmäßigkeit eines solchen
Durchbruchs namentlich als Entlastung der großen Ulrich
straße wurde allgemein anerkannt doch will man über das
Projekt erst Positiveres hören um Stellung zu demselben
nehmen zu können

Der Thüringer Bezirks Verein deutscher
Ingenieurs vereinigte seine Mitglieder gestern Abend
im Hotel Stadt Hamburg zu einer Sitzung Vor Be
ginn derselben gedachte der Vorsitzende Herr Maschinen
Inspektor Hammer Eisleben des Heimganges unseres
allverehrten greisen Heldenkaisers Die Anwesenden hatten
die Ansprache stehend angehört Nach Bekanntgabe von
Einlaufen hielt Herr Maschinenmeister Nöfselt Eisleben
den angekündigten Vortrag über Indikatoren und Auf
nahme von Jndieator Diagrammen Der Zweck der An
wendung dieses immer mehr und mehr Verbreitung und
Verbesserung findenden Instruments ist der ein Bild von
der Wirksamkeit des Dampfes im Dampfcylinder der Ma
schine zu gewinnen Redner besprach nach einander die
verschiedenen bisher bekannten Indikatoren die durch die
selben erzielten Diagramme und veranschaulichte alles durch
Muster und Vorlagen Darauf ging man zu Mittheil
ungen aus der Praxis über deren Besprechung längere
Zeit in Anspruch nahm

Kaiser Proclamation In der lithographischen
Anstalt von Gundlach und Eggers ist soeben die Kaiser
Proclamation an deren Spitze sich das wohlgelungene
Bild Kaiser Friedrichs III mit der Kaiserkrone befindet
erschienen Das Bild ist auf starkem Kupferdruckpapier
hergestellt

sD ie Übungspflichtigen und nichtübungspflich
tigen Erfatzreservistens erster Klasse erhalten statt ihrer
bisherigen Ersatzreservepässe und Eksatzreservescheine erster
Klasse neue Ersatzreservepässe welchen die Bestimmungen für
die Mannschaften des Beurlaubtenstandes vorgedruckt sind Die
Magistrate Guts und Gemeinde Vorstände sind veranlaßt
worden die Militärpässe der Reservisten Wchrleute und zur
Disposition Beurlaubten sowie der zur Disposition der Ersatz
behörden entlassenen Mannschaften ferner die Ersatzreservepässe
und Ersatzrest rve cheine 1 Klasse der Ersatzreiervisten von den
am Orte anhaltsamen Personen ungesäumt abzunehmen und
mit einem namentlichen Verzeichniß an den Vezirksfeldwebel
einzusenden Die Ersatzreservescheine derjenigen Mannschaften
Welche zur Ersatzreserve 2 Klasse übergeführt sowie die Mili
tärpässe der aus ollem Militärverhältniß entlassenen Mann
schaften sind nicht einzureichen

Meine Mittheilungen
In das so lanae Zeit verwaiste bisherige kronprinzliche

Palais ist mit der Rückkehr der Prinzessinnen und der Ueber
siedelung der erbprinzlich meiningen schen Herrschaften wieder
ueues Leben eingezogen wenn auch ein Leben des Schmerzes
und der tiefften Trauer Jetzt wo auf dem bisherigen Palais
des Kronprinzen die Kaiserstandarte aufgezogen ist erhält die
ses vornehme Gebäude noch ein höheres Interesse als bisher
Das Palais hat schon eine ganze Geschichte hinter sich obgleich
es erst zu Ende des siebzehnten Jahrhunderts erbaut wurde
Es ist aus dem Umbau eines älteren 1687 durch Nehriug für
den Feldmarschall von Schomburg errichteten Palais hervor
gegangen das bis 1734 als Gouverneurhaus gedient halte
Als Friedrich II sich mit seinem Vater wieder ausgesöhnt
halte empfing er das gänzlich umgebaute Palais bei seiner
Vermählung mit der Prinzessin von Brauuschweig Bevern
zum Geschenk Er hat in demselben etwa neun Jahre gewohnt
und es dann seinem Bruder dem Prinzen August Wilhelm
von Preußen überlassen Was aber diesen Palast allen Preu
ßen lo theuer macht ist der Umstand daß er von 1780 1840
der Sitz Friedrich Wilhelm ill sowohl als Prinz wie als
König war und daß hier die Königin Luise gelebt hat Noch
werden hier in heiliger Pietät die Zimmer dieser edlen Frau
in demselben Zustand erhalten wie sie dieselben eingerichtet
hatte noch liegt ihre Bibel in welcher sie fo oft las an ihrem
alten Platz Hier ist auch König Friedrich Wilhelm HI gestor
ben nachdem er kurz zuvor aus den Fenstern der Grundstein
legung des Denkmals Friedrichs des Gioßen zugesehen hatte
Dieser Palast ist auch das Geburtsdaus des hockseligen Kaisers
Wilhelm der hier am 22 März 1797 das Licht der Welt er
blickte hier ist auch der jetzige Kronprinz Wilhelm geboren
worden Das früher nur einstöckge Haus erhielt bei dem in
den Jahren 1856 und 1857 durch Strack ausge ührten Umbau
sein zweites S ockwerk und den von vier korinth ichen Sä len
getragenen Balkon von seeberger Sandstein Auch die Veranda
auf korinthischen Säulen mit r elcter die Ecke nach der Nieder
lagstraße ausgefüllt wurde stammt aus dieser Zeit Das
Innere das sich um einen großen Hof gruppirt hat auck heute
noch einen schlichten Charakter bswahrt Der architektonisch
am reichsten durchgebildete Raum ist das auf Säulen von bun
tem westfälischen Marmor ruhende Haupt Treppenhaus Die
Verbindung mit dem Prinzessu nen Palais durch den die
Siraße überspannenden Schwibbogen besteht seit dem Jahre
1811

Charakteristische Züge aus dem häuslichen Le
ben Kaiser Wilhelm s weiden nun von verschiedenen
Seiten mitgetheilt S e zeigen au s N ue die persönliche Lie
benswürdigkeit Schlichtheit und Herzensgüte des großen
Kriegs und Friedensfürsten Niemals entfuhr ihm im hiu s
liche, Verkehr mit der Dienerschaft ein böies Wort geschah
einmal Etwas was wider die Ordnung verstieß und jeden
andern sich minder Beherrschenden arg erregt bät e so gab sich
die Mißstimmung de Kaiiers nur in den Worten zu erkennen
Das darf nicht vorkommen das darf nicht vorkommen

Sprach der Kaiser aber die Worte aus Das muß nicht vor
kommen dann zitterte Alles diese so maßvolle Aeußerung
War schon das Anzeichen größter Erregung sie bildeten schon
die schärfste Verurteilung Eines Tages war die Tasse zer
brochen aus der der Kaiier wohl seit 2Ü Jahren und zwar
immer stehend zu trinken pflegte Da der Hosmarschall
fürchtete daß der Veilust dieser Tasse die ein Geschenk der
Königin Victoria von England war schmerzen würde so machte
er dem Kammerdiener und dem Awseher des Trinkgeschirrs
heftige Vorwürfe iUer die Unachtsamkeit Die beiden Tiener
den Verlust ihrer Stillung befürchtend betheuerten vor dem
Hotmaischull d iß sie an rem Z rbr cheu de Tasse schuldlos
gewesen und erhielten auch Gelegnnheit vor dem Kaiser ihre
Unschuid betheueni zu können Der greise Monaich die Er
regung der beiden Tiener bemerkend lagte begnügend Nun
nun es ist ja wchl möglich ich werde die Tasse wohl selbst

sEiner Uebersicht über die Besoldungs
Verhältnisse der hiesigen städtischen Subaltern und
Unterbeamten der technischen und der Polizei Exekutiv
Beamten pro 1 April 1888/89 entnehmen wir Folgendes
s in Bezug auf die städtischen Subaltern uud Unterbe
amten Zur Gehaltsklasfe I 1800 bis 2800 Mk
Durchschnittsgehalt 2800 Mk gehören 6 Magistrats 1
Polizei und 2 Jnstituts Beamte zur Gehaltsklasse Ib
1500 bis 3200 Mk Durchschnittsgehalt 2350 Mk 13
Magistrats 6 Polizei und 5 Jnstituts Beamte zur Ge
haltsklasfe II 1000 bis 2400 Mk Durchschnittsgehalt
1700 Mk 23 Magistrats 5 Polizei und 12 Jnstituts
beamte zur Gehaltsklasfe III 900 bis 1500 Mk Durch
schuittsgehalt 1200 Mk 17 Magistrats 5 Polizei und
11 Institutsbeamte An Gehältern sind zuzahlen in Ge
haltsklasfe la Mk 24481,32 in Ib Mk 44837,61 in II
Mk 50650,13 in III Mk 38115 zusammen Mk 158084,06
gegen Mk 154296,61 pro 1 April 1887/88 d hin
sichtlich der 12 technischen Beamten Architekt Ingenieur
Landmesser Wegemeister Garteninspektor Gartengehülfe
technischer Assistent des Stadtbauinspektors Bauvoigt Brand
meister Aichmeister Obermaschinenmeister Maschinenmeister
ist zu erwähnen daß das Gehalt zusammen auf 28080 Mk
festgesetzt zwischen 3000 und 1050 Mark differirt n Po
lizei Exekutiv Beamten zählt man 66 und zwar einen
Polizei Jnspector 6 Polizei Commissare mit einem Gehalt
von 1950 bis 3000 Mark nach 27 Dienstjahren 5 Po
lizeiwachtmeister 2 Stellen mit einem Gehalt von 1600
und 3 Stellen mit einem von 1550 Mk 54 Polizeiser
ganten mit einem Gehalt von 1050 bis 1500 Mk nach
27 Dienstjahren und beläuft sich deren Gehalt im gedach
ten Etat auf zusammen 88912,33 Mk

Meus e nsi sche re i j Der vereinigten Fischer Innung
zu Cröllwitz ist seitens des Herrn Regierungspräsidenten
von Dieft die Erlaubniß zur Reusenfischerei zum Zwecke
des Aalfangens während der Dauer der diesjährigen Früh
jahrsfchouzeit vom 10 April bis 9 Juni gestattet worden

Die Chaussee von Dölau über die Saale nach der
Wettiner Poststraße ist bereits zur Hälfte bis Brachwitz fertig
gestellt dagegen hat man an der Zweigchaussee Dölau Lieskau
erst mit den Ansschachtungsarbeiten begonnen

Die Saale ist seit gestern wieder bedeutend ge
stiegen Während gestern früh dos Waffer noch nicht
die Uferhöhe an der Schifferbrücke erreicht hatte steht
heute die Hälste des breiten Ausladeplatzes unter Wasser
Die dort lagernden Waarenfässer sind gestern noch recht
zeitig weggeräumt worden

Un glü ck ssall Gestern Abend sechs Uhr wurde
auf dem hiesigen Centralgüterbahnhofe der Wagenschieber

zerbrochen haben ja so ist es Und dieser Lieblingstasie
des Kaisers war fortan nicht mehr Erwähnung gethan die
Diener blieben in ihrer Stellung Die Herzlichkeit des Ver
kehrs zwischen Kaiser und Kaiserin zeigt die folgende kleine
Episode Bekanntlich tragen die dem Kaiser von den Ministe
rien zugehenden Schriftstücke die Aufschrift An Se Majestät
und darunter Vom Ministerium 2c hatte der Kcmer das
Schriftstück erledigt so that er es wieder in dasselbe Convert
und änderte die Aufschrift indem er das Wort An ausstrich
und daiür Bon setzte und unten umgekehrt so daß die
Adresse dann lautete Bon Se Majestät an das Ministerinm
Eines Tages nun saß die Kaiserin bereits bei der Tafel da
der Kaiser gegen seine Gewohnheit sie warten ließ sandte die
hohe Frau besorgt zu ihm doch es verging wohl eine Viertel
stunde bis der Kaiser erschien und lächelnd den Grund seines
verspäteten Erscheinens mittkeilte Der greise Monarch er
zählte wie ihm unglücklicher Weise das Eouvert beim Oessneu
zerrissen sei Da das Schriftstück um das es sich handelte ein
sehr wichtiges gewesen so hätte er es nicht in das verletzte
Convert legen wollen vergebens aber ans seinem Schreibtisch
nach einem geeigneien genügend großen Couvert gesucht Da
sei ihm denn eingefallen wie gut er es vor vielen vielen Jah
ren verstanden babe hübsche Converts für die Kaiserin die
damals freilich erst Prinzessin war selbst zu machen Und so
habe er denn jetzt es wieder einmal versucht selbst ein Couvert
zu machen es habe freilich recht lange gedauert uud schön sei
es auch nicht geworden aber schloß der Kaiser lächelnd,

man wird hoffentlich darüber nicht böse sein

l Die Volksthümlichkeit des Kaiser Friedrichs hat
sich seit Monaten in so überschwäi,glicher Weise so herzlich so
stürmisch kundgegeben daß sie nicht erst weiter gekennzeichnet
zu werden braucht Sie ist auch nicht neuen Datums Umer
Fritz war durch Jahrzehnte der Lieblingsheld der Nation Im
Jahre 1870 neben Bismarck und Moltke der Hauptträger der
Nation len Begeisterung hat er damals eine wahre Hochsluth
der Patriotischen Lyrik entfesselt von dem Gassenhauer ange
fangen Mac Mahon Mac Mahon Fritze kommt und hat
ihn fckon bis zu den weihevollen Klängen Scherenberg s und
Geibel s Köstlich wurde in dem berühmt gewordenen Liede
Schartenmeyer s Frudrich Vischer s die kriegerische Tüchtigkeit
des Kronprinzen besungen

Wilhelm spricht mit Moltk und Roone
Und er sagt zu seinem Sohne
Fritz geh hin und h ue ihn
Fritze ohne lang zu feiern
Nimmt sich Preuß n Schwaben Bayern
Geht nach Wörth und hauet ihn

Und hauet ihn P,ächtiger kann die pflichttreue Strammheit
gar nicht zum Ausdruck gebracht werden Getragener in der
Form aber nicht minder innig im Ton war das Marich
lied von Edmund Hoefer welcher dem Kronprinzen also
huldigte

Vom alten Fritz vom alten Fritz und seinem alten Heer
Vom Blücher und vom Gneiseau red t uns nicht länger

mehr
Wir können s auch wir Jungen Gott s Donner und

Goti s BlitzWir haben nicht den alten wir haben den jungen Fritz
In einer schwungvollen Ode feiert A v Reumont den Kron

prinzen als Deutschlands St Georg Den Preis der Volks
thümlichkeit aber gewann die Weißenburg Ouverture von
Johann Hüll

Ich weiß einen Meister hoher Art
Der kennt nicht Frucht noch B ngen
In Schleswigs Schule hochgelahrt
Hat er die Weih empfangen

Herr Friedrich ist der Künstler benaNNt
Erich int im gewöhnlichen Reitrock
Eine Tönemeist r aus Preußenland
Dirigirt mir eisernem Str eilstock

Zabel als er im Begriff war die Geleise zu Äonlchreitm
getödtet Er hinterläßt Frau und Kinder

Polizeinachrichten j Gestohlen wurde dem Zimmev
mann G 1 Zimmermannsbeil dem Koppelknecht Sch
Dorotheenstr 6 vorgestern Abend 1 Peitsche dem Gast
Wirth I Mansfelderstraße 46 ein Truthahn Trappen
art dem Professor C von hier e 5 6 Flaschen
Malzextract

Standesamt Halle a S Meldung vom 13 März
Aufgeboten Der Handarbeiter August Hermann Schaaf

Giebicheustein und Amalie Anna Linda Andre Königstr 13
Der Bergmann Gustav Wilhelm Friedrich Berke GiebichenK
und Friederike Amalie Niedel Forsterstr 44 DerEisenbahw
Stations Diätar Otto Edmund Friedrich Gottfried Schmidt
Eugenie Anna Brandt gr Schloßg 4 Der Tischler Fried
rich Wilhelm Karl Ludwig Müller gr Ulrichstr 61 und Ama
lie Pauline Lieschge Friedrichstr 35 Der Schneider Fried
rich Karl Josef Breitrück und Ernestine Elise Burghaus Karlstr
3 Der Maurer August Friedrich Emmer am Kirchthor 8
und Emilie Friederike Christiane Föllncr Hospitalplatz 1
Der Tischler August Wilhelm Eduard Harre Bahnhofstr 16 u
Dorothee Marie Jda Pomnitz Leipzigers 69 Der Maler
Franz Anton Maria Feigler SchiUershos 3 und Marie Aug
Emilie Dietz gr Steinstr 74 Der Uhrmacher Ferdinand
August Wilhelm Köller Landsberg und Anna Klara Hcilmann
Pasewalk Der Schlosser Heinrich August Karl Beuermann
Halle und Klara Olga Wiede Brachstedt

Geboren Dem Handarbeiter Albert Ziehe 1 T Mathilde
Helene Wuchererstr 16 Dem Bremser Johann Beck 1 S
Friedrich August Hugo Schmledstr 11 Dem Maler Emil
Gärtner 1 T Maria Bertha Anna gr Brauhausg 2 Dem
Schneider Paul Hilger 1 S Arthur Leipzigerstr 11 Dem
Maurermstr Karl Lingeslebcn 1 S Wilhelm Friedrich Karl
Auhalterstr 2 Dem Zimmermann Louis Großhans 1 S
Louis Paul Wuchererstr Ma Dem Handarbeiter Albert
Schwenke 1 S Wilhelm Eduard Richard Saalberg 5i6
Dein Fleischermstr Karl Kögel 1 T Elisabeth Henriette Klare
Auguste Geiststr 3V Dem Steindrucker Joses Lichteustei
1 T Luise Margarethe Harz 14 Dem VorarbeiterNicodem
Piaskory 1 S Karl Schmiedstr 1 Dem Tischler Karl
Bloch 1 T M art ha Bertha Harz 13 Dem verstarb Bahn
arbeiter Friedrich Bernhard Ohme 1 T Luise Emma Jäger
Platz 29 1 unehel Kind

Gestorben Der Auszügler Wilhelm Gorgas 75 I 4 M
5 T Diakonissenhaus Des Schneidermstr Friedrich Streif
ler S todtgeb Weidenplan 12 Der Schmiedelehrling Franz
Scherneck 16 I 1 M 16 T Klinik Der Handarbeiter
Handarbeiter Friedrich August Schmidt 57 I 8 M 22 T
Schützeng 9a 1 todtgeb unehel S

Aus dem Leserkreise
Die in der Neuzeit angestrebten Straßen Verbreiterun

gen sollen nicht allein dem eingetretenen regeren Verkehr
gerecht werden sondern auch eine bessere Lust Cirkulation
zum Besten der Allgemeinheit herbeiführen Letztere wirh

Bei Weißenburg im Elsaß ward
Ein großes Concert gehalten
Es lauschten der Tnrko der Menschenbastard
Die Zuaven und Zephirgestalten

Und als Herr Friedrich den Degen schwänz
Seine Leute zu spielen begannen
Hurrah wie s da durch die Felder klang
Zu des Schwarzwalds riesigen Tannen

D rum ist zu empfehlen für alle Zeit
Als gediegene Musiklektüre
Von Kronprinz Friedrich die Ehrenarbeit
Die Weißenburg Ouverture

sOfsenherzig,j Im Jahre 1808 schickte Kaiser Napoleo
seinen Schwager den tapferen Murat der damals noch Groß
Herzog von Berg war nud in Düsseldoif am Rhein residirte
mit einen Heere nach Spanien um das Königreich für den Bru
der des Kaisers Joseph Napoleon zu nw erwerfen Murat zog
im März desselben Jahres in die spanische Hauptstadt Madrid
ein deren Bewohner anfangs sich ruhig in ihr Schicksal erge
ben zu wollen schienen aber schon am 2 Ma brach ein furcht
barer Aufstand in Madrid los in dem die heißblütigen Spanier
außerordentlich eibittert kämpften aber am Ende der militäri
schen Uebe macht der Franzosen unterlagen Mnrat ließ die
Hanptaniührer der Nebelbon auf der Stelle erschießen am an
dern Tage erschien der Alkalde von Madrid vor dem französi
schen Machthaber der den Greis darauf aufmerksam wachte
daß es doch vollkommen Thorheit gewesen sei einen Sieg bei
der großen Ueberlegenheit der französischen Armee zu erhoffen
Zum nicht geringen Erstauuen Mnrat s antwortete das Ober
banpt der Stadt Das habe ich den Bürgern schon vor drei
Tagen gesagt aber sie haben nicht gehört Der Großherzog
riech dem Greis in Zukunft doch lieber offenherzig zu sein
Und in der That würde der Alkalde von einem Davoust oder
gar Napoleon selbst nickt eine gleiche Milde zu erwarten ge
habt haben wie von Mnrat

Heimathliche Vögel s Wer im Herbste oder im Winter
aus unseren Gegenden nach Äeghpten kommt fühlt sich durch
den Anblick der zahlreichen heimathlichen Vögel angenehm über
rascht welche er dort wiederfindet Tausende von Schwalbe
schweben bei Tage in der klaren Luft über Kairo fangen
Mücken Moskitos Wespen und Hornissen und fliegen Abends
in Schaaren nach den benachbarten Steinbrüchen wo sie über
nachten Aui den Armen des Nils leben die aus der Ferne
gekommenen Wasservögel in stiller Ruhe und man sieht sie
bisweilen in so dichten Schaaren daß man sie wäre man nicht
in Aegypten kür Schneeflächen ansehen würde Bachstelzen
Staarc und Wiedehopfe nehmen die Nilufer in Besitz und
wohnen in den Dörfern der Fellahs Die Staare machen von
Zeit zu Zeit ihre Ausflügenach der Wüste in großen Schwärmen
Unsere Singvögel fliegen noch weiter ans der Heimath bis i
das Herz Afrikas Wie aber werden sie auch behandelt Nie
mand thut ihnen etwas zu Leide und der in Aegypten häufige
Aasgeier verzehrt keine lebenden Vögel Der bei uns so scheue
Wiedehof fließt in Aegypten auf die Hand des Menschen ebenso
wie die Bachstelze und andere Vögel und es ist kein Wunder
daß sie sich in Ae YPten vorzugsweise gern aushalten Wen
im Frühjahr der Wandertrieb in ihnen erwacht so überwinden
doch viele Zugvögel ihr Heimweh und bleiben während des
Sommers unter den glühenden Sonnenstrahlen Afrikas niste
und ziehen ihre Jungen groß Im folgenden Jahre treten
abe auch diese die Reise nach Europa an und folgen dem
ihnen an geerbten Triebe Nur ein einziger Zugvogel findet
bei den Aegyptein keine Gnade und dieser Vogel ist die Wachtel
Wenn die e im Herbste ankommt so weiden sofort die Netze
ausgesvannt in denen Tausende dieser wohlschmeckenden Vögel
gelangen werden Haben diese die Lybische Wüste erreicht so
sind sie gerettet und setzen ihre Reise dann so lange fort bis
sie ihr Ziel erreicht haben Trotz des Massenmordes der
Wachteln welcher schon von den Jsraeliten in der Wüste
11 Mose Kap XVl 13 geübt wurde finden ihre Züge noch

regelmäßig statt aber es ist an der Zeit sie zu schonen um
ihrer völligen Ausrottung vorzubeugen



jedoch durch die immermehr lim sich greifende Sitte bei
Neubauten Erker von Etage zu Etage anzulegen oft ganz
vereitelt wobei nur der Zweck verfolgt wird oberhalb
Stubenraum zu gewinnen Abgesehen von dieser Unschön
heit werden aber auch die Nachbarn in der Aussicht ge
schädigt wie die Leipziger und Wallstr eclatante Beispiele
zeigen Wünschenswerth möchte eine Abänderung der bis
herigen Erlaubniß sein auch bei glatten Fronten nicht
Eckhäusern in mittelbreiten Straßen einen Meter hervor
hängende Erkerbauten anzulegen

Kirchliche Anzeige
An U L Frauen Freitag den 16 März Abends 6 Uhr

allgemeine Beichte und Abendmahlsfeier Herr Superintendent
v FörsterKatholische Kirche Freitag den 16 März Abends 7 Uhr
Fastenandacht mit Predigt

Unsere Halloren beim Regierungswechsel
Wie wir hören gedenkt auch die hiesige Salzwirker Brüder

ichast im Thale unsere Halloren welche 27 Jahre hindurch
Se Majestät dem verstorbenen Kaiser alljährlich am Neujahrs
tage die üblichen Glückwünsche und Geschenke entgegengebracht
sich neben besonderen Trauerbezeugungen durch einige Vertre
ter an den Beisetzungsfeierlichkeiten zu betheiligen Als
Friedrich Wilhelm IV gestorben waren die Halloren gerade in
Berlin zur Neujahrsgratulation anwesend und befanden sich bei
der Beisetzung des Königs im Trauerzuge Die Anhänglichkeit
der Halloren an ibr angestammtes Fürstenhaus beruht auf
einer uralten historischen Tradition Dieselbe rührt her aus
der Zeit Karls des Großen und wird darüber Folgendes mit
getheilt

Als Karl der Große seine gefährlichen Kriege begann zo
gen 12 Halloren in sein Heer die waren größer als alles
andere Volk und wurden Riesen genannt Die Schwerter
welche sie in den Kriegen an der Seite führten werden noch
jetzt i der Moritzkirche aufbewahrt und sind wohl 4 /s Elle
la g Weil nun die Halloren im Heere Karls des Großen
sich durch Tapferkeit sehr ausgezeichnet hatten verlieh er
ihnen als der Frieden geschlossen war größere Rechte als
seinem übrigen Volke und schenkte Ihnen zum Andenken auch
das Pferd welches er selbst im Kriege geritten und die
Fahne die sie geführt hatten Ferner bestimmte er daß
jeder Nachfolger wenn die Halloren ihm den Huldigungseid
leisten ihnen ein Roß das er selbst geritten mit kgl Sattel
zeug und eine Fahne schenken solle weil sie besondere seien
als die anderen Unterthanen
So ist es bis jetzt geblieben Die Fahnen werden alle in

der Moritzkirche aufbewahrt und es mögen ihrer etwa 35 vor
handen sein Von dem hochseligen Könige Fri drich Wilhelm III
haben die Halloren 2 Pferde und 2 Fahnen erhalten weil sie
ihm zweimal Treue geschworen haben einmal nach der Thron
besteigung das andere Mal nach der Besiegung der Franzosen
Es wird erzählt als Napoleon I nach Besiegung der Preußen
und Oesterieicher das Königreich Westfalen errichtete und
diesem auch Halle einverleibt wurde die Halloren dem zum
König ernannten Hieronymus ebenfalls gezwungenermaßen den
Treueeid leisten mußten und asür em überaus kostbare gelb
seidene Fahne erhielten Die ursprüngliche Anhänglichkeit an
das damas hartbedrängte Königshaus war jedoch größer als
zu der fremdländischen Zwingherrschaft und erhielten die Halloren
noch Beendigung der Freiheitskriege eine eigens geprägte gol
dene Denkmünze die forterbend bei festlichen Anlässen der Vor
steher der Brüderschaft trägt

Bei dem Regierungsantritt unseres hochseligen Kaisers Wil
helm erhielten die Halloren ebenfalls aus dessen Marstall ein
Pferd mit kön gl Sattelzeug sowie eine neue Fahne welche
Geschenke durch den damaligen Berghauptmann Jacob und
Salzgrafen Fleckser auf dem Kgl Oberbergamte Domvlatz
übermittelt wurden Das Pferd mußte nach den historischen
Bestimmungen von dem damaligen Senior der Brüderschaft
dem 92 jährigen Rabe bestiegen werden und mußte derselbe
mit d m groß rtigen Festzuge bei welchem die Halloren in
ihrer bunten Paradetracht erschienen den Gutjahibrunnen in
der Halle umreiten Nach erfolgten Fabnenfchwenken welches
unter besonders erforderlicher Gewandben durch ein Mitglied
erfolgte und sonstigen Ceremon en fand der Abschluß der Ueber

Wbe durch eine Festlichkeit stMt wobei es selbstredend ziemlich
hoch herging Für den Erlös des hierauf verkauften Pferdes
wurde ein silberner Pokal mit einer gravirten Widmung auf
König Wilhelm beschafft der bei festlicken Anlässen wie die
anderen mit üblichem Stoff herumgereicht wird Auch beim
Regierungsantritt unseres jetzigen Kaisers und Königs werden
unsere Halloren es nicht verabsäumen demselben den Eid der
Treue und Ergebenheit zu leisten und stehr denselben dann
auch das hiftorisch tradionelle Geschenk einer Fahne und eines
Pferdes bevor

Gerichtsverhandlungen
Schösfeugerichtsfitzung vom 13 März

Der 14jährige Ich aus Landsberg hatte sich als Laufbursche im
Ritterschen G schäst hier mehrerer Diebstähle schuldig gemacht
indem er vom 24 30 Oktober aus den Lagerräumen des Ge
schäfts allerhand hübsche Sächelchen im Gesnnmtwerthe von
20 M unrechtmäßiger Weise sich aneignete außerdem eine
Uhrkette 8 M werth 1 Paar Manscheitenköpse 1,50 M werth
und einen Ring von unbedeutendem Werih zweien Eommis
gehörig entwendete Die Gegenstände waren im Koffer des
Sch vorgefunden und ibm wieder abgenommen worden Der
Angeklagte wurde zu 2 Wochen Gefängniß verurtheilt

Die hierselbk wegen mehrfacher Ztchvrellerei stadtbekannte
Bergwerksdirektors Wittwe Laura Jda Wilke geb Meyer hier
1850 in Tettenborn bei Sachsa geboren stand wegen öffentli
cher Beleidigung unter Anklage Verübt hatte sie das Verge
hen am 17 Januar er als sie vom hies Schöffengericht we
gen Betrugs Zechprellerei zu 4 Wochen Gesängniß verur
theilt worden und beim Fortgehen auf der Treppe des Amts
gerichts zu einem als Zeugen vernommenen hiesigen Pastor
geäußert Sie haben Gel für mich bekommen und es mir
nickt gegeben Sie sind ein Betrüger Die Angeklagte bestritt
diese Aeußerung mit Behauptung daß sie nur gesagt habe
Sie haben also kein Geld sür mich bekommen Ich weiß

aber daß Sie etwas tnkommen haben und werde es Ihnen
beweisen Das Wort Betrüger sei von ihr nicht gebraucht
worden das sei eine falsche Anklage Durch Zeugen ward aber
vollständig die Beleidigung nach angegebenem Wortlaut erwie
sen und die Angeklagte mit Rücksicht auf die Schwere jener Be
leidigung zu 2 Monaten Gefängniß verurtheilt dem beleidig
ten Herrn Pastor auch Pudllkationsbeiugniß Hall Ztg zu
erkannt Die Angeklagte mußte wiederholt von dem Herrn
Versitzenden verwarnt werden in ihrer Vertheidigung keine
weileie Beleidigung zu äußern wozu die erregte Dame sehr
geneigt schien

Eiiien wenig erfreulichen Einblick in ungemüthliche Familien
verhältnisse gewäbrte die Verhandlung gegen den Arbeiter
Goitlieb Friedr Karl Schumann und Frau hier die beide we
gen vo sätzlicher Körperverletzung unter Antlage gekommen
Jenes Vergehen war von den Angeklagten gegen die bejahrten
Eltern des Sch begangen indem dieser im November seinen
alten Vater seine Mutter und seine Schwester durch Schläge

mit einem Stocke gemißhandelt während Frau Sch ihre Schwie
germutter mit einem Schlüssel geschlagen hatte Berücksichtigt
wurde als mildernd daß die Angeklagten durch das Verhalten
der 3 Mißhandelten mit denen sie in Feindschaft gerathen ge
reizt worden Gegen den Ehemann ward auf 2 Wochen
gegen seine Frau auf 1 Woche Gefängniß erkannt

Die Maurer Karl Schwarz Fried Wilh Wittenbecher und
Karl Wilhelm Alt hier waren wegen gemeinschaftlicher vor
sätzlicher Körperverletzung verübt bei einem Streit auf einem
Neubau im Dezember unter Anklage gekommen Die Beweis
aufnahme ergab daß em Maurer W von den 3 Angeklagten
mittelst gefährlicher Werkzeuge ge chlageu einem Maurer L
außerdem durch Wittenbecher die Weste total zerrissen worden
Da die Verletzung des W nicht erheblich gewesen so kamen
die Angelagten mit gelinder Strafe davon sie wurden zu 2 Wo
chen Wittenbecher der noch Sachbeschädigung verübt hatte
zu 2 Woche und 3 Tagen Gefängniß verurtheilt

Die verehelichte Arbeiter Friederike K aus Cöllme welche
am 3t August da elbst eine alte Frau anläßlich eines Zwistes
mit Todtstechen also mit Begeben eines Verbrechens bedroht
und dabei ein Messer in der Hand gehabt hatte wurde zu 3
Tagen Gefängniß verurtheilt

Mein Name ist Hase hatte der Arbeiter Emil Julius
Tag bier am Weihnachtsheiligenabend zu einem Polizeisergeant
auf dessen Befragen erklärt sich also einem Beamten gegenüber
einen falschen Namen beigelegt Vorher aber hatte er am
Moritzzwinger einem ihm begegnenden Herrn ohne Anlaß den
Hut vom Kopke geschlagen und dann bei Verhaftung durch den
Polizeisergeanten demselben gewaltsam Widerstand geleistet
Für die falsche Namensführung und den ruhestörenden Lärm
wurden 5 Tage Haft für den Widerstand gegen die Staats
gewalt 2 Wochen Gefängniß festgesetzt

Unter Anklage standen ferner der Maurer Friedrich Wilhelm
Westphal und der Dachdecker Gustav Stöcklein hier und zwar
wegen gemeinschaftlicher Körperverletzung Die Verhandlung
ergab daß beide Angeklagte am 18 Dezember an der Univer
sttätstreppe einen Streit mit zwei Fleischergesellen provozirt
hatten indem sie einen dritten Genossen auf den Fle scherg sellen
K geschubbt Auf Kluge s Bemerkung Lümmel sind
W und St alsbald über ihn hergefallen und haben ihu ge
meinschaftlich verhauen wovon der Mißhandelte eine Wunde
am Hinterkopfe erhalten die ihm durch St mit einem stumpfen
Instrument beigebracht worden Der weniger strafbare West
phal wurde zu 2 Wochen Stöcklein aber zu 2 Monaten Ge
fänaniß verurtheilt

Wegen Widerstands gegen die Staatsgewalt bezw wegen
vorsätzlicher Körperverletzung angeklagt waren der 18jährige
Arbeiter Oito Schmidt und der 17jährige Maurer Otto Büchel
hier B hatte im Dezember in einer hiesigen Restauration
den Maurer W mit einem Bierseidel gemißhandelt und s sich
bei seiner Arretur des Widerstandes gegen einen Polizeisergeant
durch thätlichen Angriff schuldig gemacht S wurde zu 4
Wochen B zu 30 Mark Geldstrafe oder 6 Tagen Gefängniß
verurtheilt

Ruhestörenden Lärm hatte der Dr med K hier in der Nacht
zum 16 November an der Postmauer verübt Der hinzuge
kommene Nachtwächter Sch war dann vom Angeklagten mit
Redensarten beleidigt worden und zwar öffentlich da es der
dort stehende Posten vernommen Wegen des Vergehens der
öffentlichen Beleidigung wurde der Angeklagte zu 20 Mark
Geldstrafe oder 2 Tagen Gefängniß wegen der Uebertretung
verübt durch groben Unfug zu 10 Mark Geldstrafe oder 1 Tag
Haft verurtheilt Dem beleidigten Wächter steht Publikations
befugniß im Halleschen Tageblatt zu

Provinz nd MachbarftiMten
Merseburg 14 März Das Hochwasser der

Saale stieg von Montag Abend gegen 11 Uhr an bis gestern
Morgen mir rapider Geschwindigkeit und setzte unsere Vorstadt
Neumarkt bis zum Schulhause unter Wasser Der nothwen
digste Verkehr findet auf Kähnen Flössen und Wagen statt ist
jedoch sehr erschwert und legt dieser mangelhaste Zustand den
Wunsch nach besserer Vorsorge für diese öfter auftretende Ka
lamität nahe Die innere Stadt leidet unter dem Stauwasser
der Geisel das vielfach in Keller Höfe und selbst niedrig ge
legene Wohnungen eingedrungen ist Der Wiudberg und die
Scbmalestraße zeigten größere Wasfertümpel Der seit gestern
Vormittag eingetretene Frost wird voraussichtlich den kolossalen
Wafserflutheu sehr bald Einhalt thun

Na u m bürg 13 März Das Hochw ass er der Saale
welches eine so bedeutende Höhe erreicht hatte wie kaum je in
diesem Jahrhundert ist seit gestern Nachmittag wieder im Fal
len begriffen Auch diesmal wird von dem Schaden vornehm
lich die Landwirthschakt betroffen denn nicht allein gehen viele
Saaten zu Grunde sondern auch der angefahrene Dünger ist
von den Feldern weggeschwemmt worden Ein Theil der Fahr
straße ist in der Nähe der Roßbacher Brücke vom Waffer zer
rissen und unfahrbar geworden Der Damm bei Schellsitz ist
an zwei Stellen durchbrochen

Weißenfels 13 März HochWasser Im Laufedes gestrigen Tages war das Wasser der Saale immer höher
gestiegen so daß dasselbe nicht nur die angrenzenden Ländereien
überfluthete sondern sich auch über weiter gelegene Gebiete
verbreitete Das Bad ist gan unter Wasser gesetzt vom
Bahnhof ist nur noch ein ganz kleines Stück des nach Burg
werbeu führende Weges passirbar In der Markwerbener
Straße stand gestern abend 7 Uhr das Wasser bis zum Zim
mermann schen Grundstück Der Zugang zur Papierfabrik
konnte nur im Kahn bewerkstell gt werden Die Saalstraße
ist gleichfalls überfluthet das Wasser drang bereits in die Keller
Die Passage wird über aufgeschlagene Nothstege geleitet Der

chnlplatz ist überschwemmt Die erste Stadtschule mußte gestern
Nachmittag bereits geichlosfen werden Die nach der Saale zu
gelegenen Gärten sind natürlich auch unter Wasser Heute Mor
gen war eine geringe Abnahme des Wassers warzunehmen so
daß es den Anschein hat als wäre es wieder im Fallen be
griffen

Dresden 13 März Das Hochwasler der Elbe
überfluthet bereits die niedriggelegenen Stadttbeile am Ter
rassenuser Ostraallee Friedrichstadt u f w Das große und
kleine Onragekege stehen auch unter Wasser Das italienische
Dörfchen Helbig s an der Elbe bat in seinen unteren Locali
täten geräumt werden müssen ebenso mußten die Parterre
Wohnungen am Terrassennier von ihren Bewohnern verlassen
werden Heute Mitlag halb 1 Uhr erreichte der Wasserstand
hier eine Höhe von 4 Meier über Null Van Leiüneritz wurde
um dieselbe Zeit eine W sserhöhe von 4 0 über dem Null
punkte gemeldet Das Wasser steigt noch langsam Voraus
sichtlich haben wir in Dresden bis heute Abend einen Wasser
stand van 4,30 Meter über Null zu verzeichnen Die höchsten
W lsferstände während der Hochflnthen der letzten Jahre waren
am 2 Februar 1876 4,84 am 4 Januar t883 4,24 am
2 Januar 1886 l 4,30 Das diesmalige Hochwasser kommt
sonach dem von 1886 gleich Da das böhmische E s gefahrlos
abgegangen ist und der egen aufgehört hat so wird das Hoch
wassir ruhig und ohne nennenswerihen Schaden anzurichten
verlaufen

Münden 12 März Hochwasser Die VorstadtBlume ist vollständig überschwemmt desgleichen die Cdaussee
nach Hedemünden und W tzenhausen durch ie Werra die Chaus
see nach Kassel durch d e Fulda bis unter Tiooli Der Wagen
verkehr nach vielen Orten ist gehemmt Die beiden Arme der
Werra wie auch die beiden Arme der Fulda bilden ein Gan
zes Die Mühlen stehen selbstverständlich still

Berga Hochwass Seit Sonntag haben wir Hie5
Hochwaffer so daß das Rieth einem großen weiten See gleicht
Das Bett der Thyrä konnte die Wasfermafsen nicht fassen und
diese ergossen sich in einzelne Straßen und Gehöfte des Dorfes
mehrere Bewohner mußten zur Sicherung ih Vieh schleunigst
in fremde Ställe bringen Manche Gassen sind nicht zn passi
ren und in verschiedenen Häusern steht das Wasser in den Haus
fluren und Stuben

Heringen Hochwasser Der schmelzende Schnee
hat unserer Helme eine solche Wassermenge zugeführt daß die
Uferdämme derselben nicht haben Stand halten können Unter
halb Heringen sind in der Länge von ungefähr einer halben
Stunde im rechten Helmeufer 3 Brüche durch die sich die
Wassermasse in die angrenzenden Fluren stürzt und dieselben
bis nach Kelbra in einen See umgeschaffen hat Außerdem ist
das Ufer der Zorge ungefähr tausend Schritte vor der Mün
dung in die Helme ebenfalls durchgebrochen

Erfurt 12 März Seltener Fall Heute sollte
hier am Realgymnasium die mündliche Prüfung der drei Abi
turienten stattfinden dieselben wurden aber wegen ihrer guten
Leistungen sämmtlich von der Prüfung entbunden

Rathenow Attentat Als sich der Rittergutsbesitzer
und Amtsvorsteher Herr von der Hagen vor einigen Tagen in
Begleitung seines Oberinspektors früh in die Forst Hoheunauen
begab traf er dortselbst auf den bei ihm in Dienst stehenden
Förster Weber Es entspann sich zwischen beiden ein heftiger
Wortwechsel was in letzter Zeit häufiger vorgekommen sein
soll und im nächsten Moment schoß Weber den Herrn von der
Hagen nieder und feuerte dann auf sich selbst einen Schuß ab
welcher ihn auf der Stelle todt zu Boden streckte Der Zu
stand des Herrn von der Hagen ist sehr bedenklich da die
Kugel durch den Unterleib gedrungen ist und innere Organe
verletzt haben soll Das Motiv zu dieser schrecklichen That
ist noch nicht bekannt Wohl aber steht fest daß Weber sich
der Gunst des Herrn von der Hagen schon seit längerer Zeit
nicht zu erfreuen hatte

Altenburg 13 März Der Schaffner Buschmann aus
Zwickau stürzte vor der Station Gößnitz während der Fahrt
vom Trittbrett wurde überfahren und war sofort todt Auf
höchsten Befehl findet am 22 März in allen Kirchen des Lan
des ein Trauergottesdienst statt

Mühl Hausen 11 März In Ausübung seines Be
rufs wurde heute Vormittag der Bahnhofsinspektor Ludwig
beim Rangiren getödtet Derselbe kam beim Ueberschreiteu des
Geleises zu Falle und gingen einige Güterwagen über feine
Brust hinweg

Vermischtes
Bezüglich der persönlichen Betheiligung des

Kaisers Friedrich an der Beisetzungsfeierlichkeit erfährt das
Berl Tgbl daß Herr Mackenzie Widerspruch gegen

diese Betheiligung erhoben hat
Gleich nach der Beendigung der Trauerfeierlichkeiten und

nach Erledigung der wichtigsten Staatsgeschäfte soll die
Uebersiedelung des Kaisers nach Wiesbaden erfolgen Aller
dings hängt dies vom Eintritt wärmeren Wetters ab da
angesichts des jähen Abstandes der jetzt herrschenden hoch
winterlichen Temperatur von der milden in San Remo
die Reise nur ausführbar ist sobald dem Kaiser keine Er
kältungsgefahr droht

Das Verbot ärztliche Nachrichten über das Befinden
Sr Majestät in die Öffentlichkeit gelangen zu lassen ist
aufrecht erhalten

Der Kaiser ist schmerzlich davon berührt daß er von
der Leiche seines hochseligen Vaters nicht hat Abschied
nehmen können Nur die dringenden Vorstellungen der
Aerzte namentlich aber die Beschwörung seiner kaiserlichen
Gemahlin haben ihn bewogen davon Abstand zu nehmen

Gestern Mittag ging der Kaiser in der Begleitung Macken
zies einige Zeit in den Arkaden des Schlosses spazieren
er trug dabei den Militärmantel zugeknöpft und den Pelz
kragen desselben aufgestülpt

Die beiden Aerzte Mackenzie und Hovell wohnen im mitt
leren Flügel des Schlosses und zwar unmittelbar nebe
den Gemächern des Kaisers

Zur Bestattung Kaiser Wilhelms DieAus
schmückung der Trauer Straße vom Dom bis zum Bran
denburger Thor hat auf Veranlassung der Gemeinde Ver
tretung der Architekten Verein in die Hand genommen
der gestern Abend die Arbeiten an die Einzelnen vertheilt
und nunmehr mit bereiter Opferwilligkeit an die Arbeit ge
hen wird Bei der Kürze der Zeit und bei der Ungunst
der Witterung wird es kaum möglich sein etwas zu Stande
zu bringen was der Größe des Aktes entspricht Indes
sen wird selbstverständlich geleistet werden was irgend mög
lich ist Wie bis jetzt bestimmt wird das Spalier durch
die Studentenschaft Krieger Vereine Gewerke n s w Ver
treter der Arbeiter durch die Krankenkassen Vereine gebil
det werden An Alle welche zur Betheiligung am Zuge
herangezogen werden sollen werben besondere Einladungen

ergehen Der Platz sür das Spalier ist auf 27000
Personen berechnet es ist das die größte Ziffer die der
selbe faßt

Aus Bad Ems schreibt man Die Nachricht von
dem Hinscheiden des Kaisers hat auch auf die hiesige Ein
wohnerschaft einen tiefschmerzlichen Eindruck gemacht
Zwanzig Mal weilte der geliebte Monarch zum Knrge
brauch in unserem Bade und was Ems ihm Alles ver
dankt das läßt sich nicht leicht mit wenigen Worten
wiedergeben Daß Ems jetzt in der ganzen Welt als ein
besonders heilkräftiges BaS genannt wird verdankt es vor
allen Dingen den alljährlichen Besuchen des Kaisers Ein
dauerndes Andenken hat Kaiser Wilhelm Ems in einer
prachtvollen Wandelbahn hinterlassen welche er im Winter
1873/74 erbauen ließ Ein weiteres sichtbares Zeichen
der Kaiserlichen Güte bildet die hiesige neue katholische
Kirche zu deren Bau der Kaiser 30000 Mk nebst den
Glocken spendete auch die neuen Glocken auf dem Thurm
der evangelischen Kirche für deren Beschaffung ein Kaiser
liches Geschenk von 3000 Mk einging werden für immer
an den hohen Geber erinnern Um nun ein dauerndes
Andenken an den Kaiserlichen Aufenthalt in Ems zu
schaffen und eine Dankesschuld an den geliebten hochseligen
Kaiser abzutragen ist der mit Begeisterung aufgenommene



Gedanke aufgetaucht hier ein Denkmal für denselben zu
errichten

Durch den Tod des Malers Eduard Gerhardt
Hat die Münchener Künstlerkolonie einen neue schweren Ver
lust erlitten Als der Sohn eines Kaufmanns 1812 zn Erfurt
geboren war G nach der Voss Ztg ursprünglich dem
Kaufmannsstande bestimmt wurde dann Lithograph später
Architekt bis er sich 1833 m München für die Malerkunst ent
schied Er machte bis 1856 wo er sich für immer in München
niederließ Reisen nach Spanien und Portugal war eine Zeit
lang Prinzenlehrer in Lissabon und brachte viele kostbare
Aquarelle heim Später stellte er seine Kunst in den Dienst
König Ludwigs I des Kaisers von Rußland und der Königin
Olga von Württemberg welche allein 12 Vollbilder von ihm
besitzt Er war als Mensch ungemein beliebt und galt in den
letzten Jahren als Oberhaupt unserer Künstlerschaft Einem
Wunsche des Verstorbenen zufolge wird die Leiche zur Ver
brennung nach Gotha gebracht

Ueber das Schicksal der Kindesmörderin Heiden
feld welche am Freitag ihre beiden Knaben im Aster von 4
und 6 Jahren durch Erhängen tödtete ist noch nichts bekannt
geworden Es kann indeß nicht bezweifelt werden daß die un
elige That nicht wie ursprünglich angenommen worden war
die Folge von Nahrungssorgen ist sondern lediglich auf Geistes
störung zurückgeführt werden muß Ein von ihr zurückgelassener
Brief an ihre Mutter enthält eine rührende Bitte um Ver
zeihung und schließt mit den Worten Ich bin körperlich und
geistig gebrochen verzeihe mir die That ich kann nicht anders
Der amtliche Polizeibericht erwähnt noch Wie aus vorgefun
denen Zetteln hervorgeht hat die eigene Mutter derselben die
Kinder anfgehängr und sie ist wahrscheinlich durch die schlechten
Verhältnisse der Familie dazu veranlaßt worden Da sie um
die Zeit in der die That geschehen sein muß nach dem nahen
Landwehr Kanal gehend gesehen worden ist ist anzunehmen
daß sie selbst wie sie wiederholt zu ihrem Ehemann geäußert
hat den Tod durch Ertrinken gesucht hat die Leiche ist jedoch
bisher nicht gefunden worden

Verurtheilung eines Schwindlers Am 7
d Mts stand vor den Pariser Geschworenen jener Schwind
ler Romanow von dem es einen Augenblick nach seinen
eigenen Andeutungen hieß er wäre der geheimnißvolle
Fremde mit welchem der bekannte Mörder Pranzini am

ü

Tage nach der Ermordung der Marie Regnault gesehen
worden war Ferner hatte er sich für einen Verwandten des
russischen Kaiserhauses und einen durch die Macht der
Umstände in dunkle Händel verwickelten Philosophen sus
gegeben welcher im Gefängniß die Zeit durch schriftstel
lerische Arbeiten in den klassischen und in modernen Spra
chen tödtete Von alledem blieb nur das Eine übrig daß
Romanow nicht aus Rußland sondern aus der Gegend
von Belleville gebürtig sein dürfte wie sein Pariser Stra
ßenjungen Accent verräth aber seinen Namen um keinen
Preis gestanden hätte und daß er der Hehler einer im
großen Maßstabe arbeitenden Diebesbande gewesen war
und sich dabei in der Wohnung ertappen ließ für welche
er der vornehme Russe oder englische Lord eine Jahres
miethe von 13 000 Frcs bezahlte Er wurde denn auch
im Hinblick auf seine gestandenen und unbekannten Sünden
zu 5 Jahren Gefängniß verurtheilt

Telegraphische Nachrichten
Hamburg 13 März Die deutschen Montivideos und von

Lapaz Bolivia werden Kränze welche Per Kabel bestellt auf
den Sarg Kaiser Wilhelms niederlegen lassen Die Börse ist
Freitag geschlossen In der Michaeliskirche findet an diesem
Tage ein Trauergottesdienst für sämmtliche öffentlichen Behör
den statt

Rom 13 März Der Kronprinz überbringt zwei Hand
schreiben des Königs und der Kömgin an Ihre Majestäten den
deutschen Kaiser und die Kaiserin

Paris 13 März Wie nunmehr feststeht wird sich General
Billot in Begleitung des früheren Militärattache in Berlin
Sesmaisons des Kommandanten Michel und des Hauptmanns
Haillot nach Berlin zur Beiietzungsieier begeben

Bukarest 13 März Der König und die Königin sind
Abends nach Berlin abgereist

Petersburg 13 März Heute Nachmittag sind der Groß
fürst Thronfolger sowie die Großfürsten Nikolaus und Michael
mit ihrem Gefolge per Extrazug nach Berlin abgereist

Petersburg 13 März Die Deputation der Moskauer
deutschen Kolonie welche beauftragt ist einen silbernen Lor
beerkranz der Moskauer Deutschen auf den Sarg Kaiser Wil

helms niederzulegen ist heu e Nachmittag mö
nach Berlin hier eingetroffen Eine Deputation der Moskauer
evangelisch lutherischen Kirche welche ebenfalls be nnrast
einen silbernen Lorbeerkranz auf den Sarg Kaiser Wilhelms
zu legen wird morgen hier eintreffen Auch die hiesige deutsch
Kolonie entsendet morgen eine Deputation mit einem Mberne
Lorheerkranze Die Mitglieder des hiesigen deutschen Theaters
haben heute einen Kranz nach Berlin gesandt

Bromberg 13 März Die Strecke der Eisenbahn von Ko
nitz bis Tuchel ist in Folge von Schneeverwehungen voraus i
sichtlich aus zwei Tage gesperrt

Kopenhagen 13 März Die Hamburger Post vom 10 df
ist mittelst Schlitten hier eingetroffen Sämmtliche Bahnen
sind unfahrbar die Ueberkahrt über den Belt ist sehr schwierig

Wien 13 März Aus verschiedenen Gegenden UngarnK
werden durch Ueberschwemmungen verursachte Schäden ge
meldet

New York 13 März In Folge des Heftigen SchneefaW
ist der Verkehr noch immer gestört Die Wechselagcnteu be
schlossen die Börsengeschäfte ebenso wie gestern so viel wie
möglich zu suspendiren

Wetterbericht des Halle scheu Tageblattes
Muthmaßliches Wetter am 15 März

Mäßiger nach Süd drehender Wind ellmäh
lig Abn ahme der Bewölkung und der Nieder
schläge mit zunehmender Erwärmung

Dat St
Barom
r cd 0

IUiH

Thermometer
ca v

Zeucht

Luft
Wind Wetter

13/3

14/3

Uhr
7 Uhr
2M,r

740,0
744 5

0,0
3 8
1,3

0,0
30
1,0

73
80
55 X0

bedeckt
desgl
wolkig

Die Teniperatur in Celsius Graden war in nachbenannts
Städten folgende Zaparanda 2S Petersburg 22 Memeil

2V Berlin 6 dambura 7 Memnitz 0 München j I
Wien 2 Seilst 4 8 Valentia j 7 H

IM Llütduvr s

PxWraße IS

400
400
400
900
1000
300
300
200

20
20

In der hiesigen Anstalt sollen
ca 800 KZ gemischte Lumpen

400 Knochen
altes Schuhwerk
alte Schweinshaare

Gußeisen
Schmelzbrockeneiseu
Eisenblech
Zink
Messing
Kupfer

an den Meistbietenden verkauft werden
Zu diesem Zwecke wird ein Termin am

Mittwoch den 21 März cr
Vormittags 10 Uhr

in hiesiger Anstalt abgeholten werden und
sind versiegelte Offerten auf je 100 Kx
mit der Aufschrift

Offerte auf unbrauchbare
Effekten

bis zu diesem Termine hierher einzureichen

kroviiiMl Ii l W Limit M Mieden
bei Halle a S den 10 März 1888

Die Direktion
Die gelesenste Gartenzeitschrift Auflage

36003 ist der praktische Rathgeber
im Obst und Gartenbau erscheint
jeden Sonntag reich illustrirt Abonnement
vierteljährl 1 Mark Probenummern gratis
und franko durch die Königliche Hofbuch
druckerei H Kulm in Frank
furt a O

Aus dem Inhalt der ueuesteu Rum
mer Kaiser Wilhelm f Einige Erfah
rungen mit neuen Gemüsesorten Aus
schmückung der Gärten illustrirt An
bau von Frühkartoffeln Wie fange ich
es an um den ganzen Sommer hindurch
grüne Erbsen zu haben illustrirt Die
Wiederherstellung vernachlässigter Pfirfich
Spalierbäume illustrirt UmPfropfen
alter Obstbäume Blumenbeete illustrirt

Kultur der Nuss Lussts illustrirt
Rede des Gemeindevorstehers Vorwärts an
dieDeutschdorfer Garten Rundschau
Kleinere Mittheilungen Briefkasten
Nachlese

Zum t April wird bei gutem Lohn
ein tüchtiges Hausmädchen gesucht
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Städtische höhere Töchterschule

Das neue Schuljahr 1888/89 beginnt am Montag den S April Morgens
9 Uhr mit der Prüfung der neu angemeldeten Schülerinnen Die für die untersten
Klassen angemeldeten Schülerinnen bitte ich mir am Dienstag den April er
Bormittags Uhr mit Vorlegung des Impf und Geburtsscheines in der Aula
zuzuführen Der Unterricht selbst beginnt Dienstag den 10 Apri er Morgens
NM 8 bezw i Uhr Anmeldungen neuer Schülerinnen nehme ich an den Wochen
tagen Vormittags von 11 12 im Schulhause entgegen Nr

Städtische Realschule
Das neue Schuljahr beginnt am Montag den S April Morgens 8 Uhr

mit der Ausnahmeprüfung der angemeldeten Schüler
Anmeldungen für die Klassen Sexta bis Secunda einschließlich nimmt der unter

zeichnete Direktor an Wochentagen von 11 bis 12 Uhr in der Realschule Eingang von

der Luisenstraße entgegen Vr I
Wir empfehlen den Herren Kaufleuten Fabrikanten und sonstigen Jnter

esseuteu unsere

Anstattzur Reproduktion von Holzschnitten Vignetten c

gr Märkerstratze lt

ein allen Hausthieren unschädliches kräf
tig wirkendes Gift für Matten u Mäuse

stehlt

Neue und gebrauchte Möbel La
deneinrichtungen Cassaschröuke

Lwdenstratzs V
Ssfort ein ordentl fleißiges Mäd

cheu gesucht
gr Wallsteatze 1

Die sllsNiiyt
hsfmdet sich BrAtwswsris No ZG Das
Lösen von Marken für den folgenden Tag
ist nicht mehr erforderlich da eine ausreichende
Portionenzahl stets vm räthig sew wird

Anweisungen auf ganze Portion
5 25 Pfg auf halbe a 13 Pfg welche M
beliebigen Tagen verwendet werde können
sind nur bei Herrn Louis Sachs oßK
Ulrichstraße 24 zu haben

Ms Merwaltutw der W ilWWM

Aur iisbilänvA im Xlavisispisl vsr
dunäeu roit Liisoris sinä döbers tlittel
uvä LIsmslltaM ssöll sinAsriebtet I
I swwrsv vgräöu Xiuäsr sedoo von 8
roa snAsoommoii

ü rie XsdlM
LoliüIiZrill 1v8 iMpÄAsr OouLörvatorium

Mmilien Nachrichtem
Bon unseren Abonnenten uns zugehende eriemchar
glaubigtei Famllien Nachrtchten finden unter dieser Rsdrij

gratis Ausnahme
Verlobt Herr Herrmann Förster mit Frl

Emilie Mäder Bahnhof Eckartsbei ga Herre
gosserstedt, Herr Kaufmann Hugo Dietrich mit
Frl Anna Strohmann Fankenhausen Kyffh
Herr Kaufmann G Scholtz mit Frl Martha
Bärwiukel Herr Kaufmanu Robert Wagner mit
Frl Sophie Holke Leivzig Herr Albert Nau
bert mit Frl Emma Kittler Leipzig Schergcm
bei Corbetha

Verehelicht Herr Alexander Sperber mit
Frl Anna Jsermann Weimar NordHausen

Geboren Ein Sohn Herrn Bruno Schiefer
Leipzig eine Tochter Herrn Freiherrn F v

Houwald Jena Herrn Dr med Schmiedt
Leipzig

Gestorven Frau Pauline vou Beguelin geb
Sieger Naumburg a S Frau Friederike Ka
bisch geb Schiebt Weißenfels Frau verw
Gymnasial Direktor Pauline Schicrlitz geH
Bosse Nordhausen Frau Marie Simon geb
Wenze Leipzig Herr Karl Kobold Herr Stein
setzmeister F Baumgarten Frau Cantor Hen
riette Döbel geb Krüger Nordhausen Hetr
Zahntechniker Wilhelm Schröder Schmalkalden
Herr Landwirth Gottfried Hubald Braunsroda
bei Heldrungen Hr Maschinenbauer W Schulz
Naumburg Hr Rentier Fr Behnecke Hotel

Waldmühle bei Blankenbnrg a H Hr
mann F W Bünsch Gr Bodungen
Friederike Huth gebor Goethe Bcrga
Auguste Müller gebor Putzmann Frau
Holzhäuser gebor Wagner Nordhausen
Pastor Dr MI Leo Victor Quell Herr Käuf
mann E A Schäffer Leipzig Herr Altsitzer
I Ch Scherping II Olvenstedt Herr Rentier
S Adler Burg

Für den redaktionellen und Znseratenthcil verantwortlich Julius Munckelt in Halle Plölösche Buchdruckerei R Nietschmann in Halle
Expedition des Halle schen Tageblattes Große lllrichstraße 19 geöffnet von 7 Uhr Morgens bis Uhr Abends
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